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Fr., 25.03., 19.00 Uhr
Vinothek Buschenschank Maurer | Hohenberg 34, 8200 Gleisdorf

Die Bücherei Nitscha lädt wieder ein, alte und neue Bücher kennenzulernen und zu ent-
decken! Durch Leseproben und Gespräche bei freiem Eintritt. Den Anfang im heurigen 
Jahr setzt die zu Unrecht fast vergessene österreichische Autorin Marlen Haushofer 
mit den beiden Büchern „Die Wand“ und „Die Mansarde“. Der Roman „Die Wand“ ist 
ein faszinierender und unglaublich aktueller Bericht vom Leben einer Frau, die durch 
eine plötzlich auftauchende, unsichtbare Wand von der Zivilisation abgeschnitten wird 
und sich nun neu als Mensch definiert. „Man kann ihn einreihen unter die Meisterwerke 
abendländischer Literatur”, schrieb Hans Weigel. 

Die Wand ist für viele ein Symbol für jene Barrieren, die uns oft recht plötzlich und 
unerwartet von den Mitmenschen trennen; Krankheit, Depression, Ausgrenzung, Ein-
samkeit, Pandemie ... Beschrieben werden die Bedrohung und die Sehnsucht, gezwun-
gen zu sein, ohne andere Menschen zu leben. Auch das zweite Buch Haushofers ist ein 
scharfsinniges Gleichnis über die Fremdheit zwischen den Menschen. Marlen Hausho-
fers Literatur muss man einfach hören und darüber reden. Wer sich diesem Lese-Erleb-
nis aussetzen und im Gespräch austauschen möchte, ist herzlich in die Vinothek des 
Buschenschanks Maurer am Hohenberg eingeladen. 

Moderation: Helmut Loder

Unter Einhaltung der geltenden Covid-19-Maßnahmen freuen wir uns auf Ihren Besuch –
das Team der Bücherei Nitscha!

Helmut Loder


